
 

 

  

  

    

  

Wartungsintervalle für die Schweiz  

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 

Grundsätzliches zu Austauschfristen/Grundüberholung 
Die in den Tabellen aufgeführten Austauschfristen für Ausatemventilscheiben, Lungenautomatenmembranen 

und Sprechmembranen gelten ab Herstelldatum der auszutauschenden Teile. Hiervon kann abgewichen werden, 

wenn durch ein Instandhaltungsprogramm (Nachweis) das erstmalige Einbaudatum des Austauschteils festgelegt 

und dokumentiert wird. Für die Kennzeichnung der Komponenten kann der Kennzeichnungsstift Edding 8055 oder Edding 

780 verwendet werden. Eine Verwechslung mit gleichen Austauschteilen muss ausgeschlossen sein. Die Austauschfrist 

beginnt dann ab dem erstmaligen Einbaudatum. Als maximale Lagerzeit vor dem Ersteinbau werden 2 Jahre einschließlich 

des Herstelljahres angesehen. 

 

Bei den genannten Fristen handelt es sich um Maximalfristen. Durch die Einsatzhäufigkeit, Art der Einsätze und/oder der 

Aufbereitung (manuell als auch maschinell) kann ein vorzeitiger Austausch von Komponenten notwendig werden. Es 

kommt immer auf die Einsatzbedingungen an. 
 

Zur Sicherstellung der Grundüberholung funktionswichtiger Bauteile durch den Benutzer ist eine Autorisierung 

durch den Hersteller erforderlich. Diese beinhaltet eine Erstausbildung und regelmäßige Nachschulung der einmal 

autorisierten Person. Die Tragevorrichtung (Platte, Bänderung, Flaschenspannband) sowie die Schläuche sind in die 

Grundüberholung der Pneumatik/des Druckminderer’s einzubeziehen, es erscheint sinnvoll die Einheit als Ganzes zu 

betrachten. 

 

Mit freundlichen Grüßen   

 

 

 

 

 

Juerg Probst            Fredrik Meier  

Dräger Schweiz AG         Dräger Schweiz AG  

Manager Fireservice / Technical Trainer   Produkt Manager Feuerwehr 
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Maximale Wartungsfristen und durchzuführende Arbeiten an Atemschutzgeräten mit Druckluft 

(x = Dräger Empfehlungen) 

 

Pressluftatmer 
Art der durchzuführenden 

Arbeiten (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Vor Gebrauch Nach Gebrauch Jährlich 5 Jahre 10 Jahre 

 

Kontrolle durch die 

anwendende Person 
X     

Reinigung und Desinfektion  X1)    

Sicht-, Dicht- und 

Funktionsprüfung mit LA 
 X    

Dynamische Prüfung 

(Atemkreislaufprüfung) 

und statische Tests 

  X2)   

Inspizieren des  

Gesinterten Filter 
  X2)   

Inspizieren des  

Hochdruck O-Ring’s 
  X2)   

Grundüberholung     X2) 

 

 

Lungenautomat 
Art der durchzuführenden 

Arbeiten (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Vor Gebrauch Nach Gebrauch Jährlich 6 Jahre 10 Jahre 

 

Kontrolle durch die 

anwendende Person 
X     

Reinigung und Desinfektion  X1) 2)    

Sicht, Dicht- und 

Funktionsprüfung 

(nur wenn vorher zerlegt) 

 X2) X2)   

Dynamische Prüfung 

(Atemkreislaufprüfung) 

und statische Tests 

  X2)   

Wechsel der Membrane    X2)  

O-Ring schmieren 

(bei Bedarf) 
 X    

 

 

 

 

 



 

 

 

Vollmaske 
Art der durchzuführenden 

Arbeiten (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Vor Gebrauch Nach Gebrauch 2 Jahre 6 Jahre 10 Jahre 

 

Kontrolle durch die 

anwendende Person 
X     

Reinigung und Desinfektion  X X3)   

Sicht, Dicht- und 

Funktionsprüfung 
 X X3)   

Wechsel der 

Ausatemventilscheibe 
   X  

Wechsel O-Ring der 

Sprechmembrane    X  

Wechsel der Sprechmembrane    X  

 

 

Druckbehälter 
Art der durchzuführenden 

Arbeiten (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Vor Gebrauch Nach Gebrauch Jährlich 5 Jahre 10 Jahre 

  

Kontrolle durch die 

anwendende Person 
X     

Reinigung und Desinfektion  X1)    

Sichtprüfung 

(inkl. Prüfungsdatum) 
 X    

mit dem korrekten Druck 

(Arbeitsdruck) befüllen,  

(durch geschultes Personal) 

 X    

innere Prüfung und 

Festigkeitsprüfung    
X 

CFK / PET 
X 

Stahl 

Wechsel oder Revision des 

Flaschenventils 
    X2) 

 
1) Desinfektion bei möglicher Kontamination empfohlen 

 
2) Diese Wartungsarbeiten dürfen nur von Dräger oder von geschultem Servicepersonal durchgeführt werden. Weitere 

Informationen zu diesen Arbeiten finden Sie im technischen Handbuch. Dieses Handbuch wird an Servicepersonal 

ausgehändigt, dass an einem relevanten Dräger-Wartungstraining teilgenommen hat. 

 
3) Grundsätzlich sind Vollmasken hygienisch (in PE-Beuteln, Maskenbehältern oder Maskenbeuteln) verpackt 

untergebracht. Es muss erkennbar sein, dass die Verpackung nicht geöffnet worden ist. Andernfalls gilt eine 

halbjährliche Frist.   

 
 



 

  

  

    
  

Welche Prüfungen mache ich wann…   
(x = Dräger Empfehlungen) 

  

Art der durchzuführenden 
Prüfungen (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Nach 
Gebrauch 

Jährlich 2 Jahre 10 Jahre 

Pressluftatmer Sichtprüfung X X   

 

Hochdruckdichtprüfung mit 
Lungenautomat 

(10 bar/1 min) 
X X   

Prüfung Akustische Warnung 
(60 – 50 bar) X X   

Mitteldruckprüfung statisch 
(6 – 9 bar)  X1)   

Mitteldruckprüfung relativ 
(+0,7 bis -0,2 bar/1 min)   X1)   

Veratmungsprüfung 
(> 4,5 bar bei 40 x 2,5l/min)  X1)   

Manometervergleich 
(bei 4 Stufen max. +/- 5 bar)  X1)   
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Art der durchzuführenden 
Prüfungen (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Nach 
Gebrauch 

Jährlich 2 Jahre 10 Jahre 

Lungenautomat Sichtprüfung X X   

 

Dichtprüfung Niederdruck 
(bei mind. +/-7 mbar 1 mbar/1 min) X1) 2) X1)   

Dichtprüfung Dosierventil 
(max. 0 bis 8 mbar / 1 min) X1) 2) X1)   

Prüfung Schaltdruck 
(muss schalten) X1) 2) X1)   

Prüfung statischer Überdruck 
(1 – 3,9 mbar) X1) 2) X1)   

Veratmungsprüfung 
(>0,1 mbar bei 40 x 2,5l/min)  X1)   

 

Art der durchzuführenden 
Prüfungen (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Nach 
Gebrauch 

½ jährlich 2 Jahre 10 Jahre 

Vollmaske Sichtprüfung X X X3)  

 

Dichtprüfung 
(bei - 10 mbar in 1 mbar/1 min) X X X3)  

Öffnungsdruck Ausatemventil 
(4,2 – 5,7 mbar) X X X3)  

 

Art der durchzuführenden 
Prüfungen (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Nach 
Gebrauch 

Jährlich 5 Jahre 10 Jahre 

Druckbehälter 
Sichtprüfung 

(inkl. Prüfungsdatum) 
X X   

 

Innere Prüfung und  
Festigkeitsprüfung 

(SwissSafety) 
  X 

CFK / PET 
X 

Stahl 

 
1) Diese Prüfungen dürfen nur von Dräger oder von geschultem Servicepersonal durchgeführt werden. 

Weitere Informationen zu den Prüfungen finden Sie im technischen Handbuch. Dieses Handbuch wird an 
Servicepersonal ausgehändigt, dass an einem relevanten Dräger-Wartungstraining teilgenommen hat. 
 

2) nur wenn eine Zerlegung (Bsp. für innere Reinigung/Desinfektion) gemacht wurde. 
 
3) Grundsätzlich sind Vollmasken hygienisch (in PE-Beuteln, Maskenbehältern oder Maskenbeuteln) 

verpackt untergebracht. Es muss erkennbar sein, dass die Verpackung nicht geöffnet worden ist. 
Andernfalls gilt eine halbjährliche Frist. 

 
 



 
  

 

 

Welche Wartungsteile sollen wann gewechselt werden?   

 (x = Dräger Empfehlungen) 

 

Art der durchzuführenden 

Arbeiten (Kurzbemerkungen) 

Maximalfristen 

Jährlich 5 Jahre 6 Jahre 10 Jahre 

Pressluftatmer 
Austausch des Druckminderers 

(RAT) 
   X1) 

 

Austausch vom O-Ring 

(Sicherheitsventil)  

(3337403) 

   X1) 

 

Lungenautomat 
Wechsel der Membrane 

(3338747) 
  X1)  

 

Vollmaske 

Wechsel der 

Ausatemventilscheibe 

(FPS P: R56562 / RA: R52541) 

(PanoR P: R54170 / RA: R52541) 

  X  

 

Wechsel des O-Ring’s der 
Sprechmembrane 

(T10549) 

  X  

Wechsel der  

Sprechmembrane 

(R56204) 

  X  

 

Druckbehälter 
Wechsel oder Revision des 

Flaschenventils 
   X1) 

 

1) Diese Wartungsarbeiten dürfen nur von Dräger oder von geschultem Servicepersonal durchgeführt 

werden. Weitere Informationen finden Sie im technischen Handbuch. Dieses Handbuch wird an 

Servicepersonal ausgehändigt, dass an einem relevanten Dräger-Wartungstraining teilgenommen hat. 
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